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Bilsteinturm - Aussichtsturm

Besucherbergwerk "Kilianstollen"

Aussichtsturm mit herrlicher Fernsicht. Der 26 m hohe Turm, der im Jahr 1892 
vollendet wurde, ist ein einer rheinischen Burg nachempfundener Rundturm und 
ein Teil der zeittypischen Welle der Schaffung markanter Landschaftspunkte 
im Zuge der touristischen Erschließung der Mittelgebirge. Der Turm mit einem 
Zinnenkreuz über einem hohen Bruchsteinsockel auf achtseitigem Grundriss 
wurde auf Fürsprache des späteren Bürgermeisters Dr. Rentzing errichtet. Am 
25.06.2007 erfolgte die Eintragung in die Denkmalliste der Stadt Marsberg. 

Das Besucherbergwerk erinnert an die über tausend Jahre alte Tradition des 
Kupferbergbaues im Raum Marsberg und ist eine interessante Sehenswürdigkeit.  
Die Kupfergewinnung endete 1945. Nachweislich wurde bereits 1150 das erste 
Bergrecht an Abt Wigbold von Corvey verliehen. Es ist nicht nur ein Kleinod 
für Mineralogen und Geologen, sondern vermittelt allen Besuchern infor-
mativ und eindrucksvoll das frühere Geschehen unter Tage sowie die damali-
gen Arbeitsbedingungen der Bergleute. Führungen mit und ohne Grubenbahn, 
Exkursionen, Temperatur ca. 10 Grad, behindertengerecht. Gruppenführungen 
sind nach Voranmeldung täglich möglich (auch in den Wintermonaten).

Besucherbergwerk „Kilianstollen“ 
mit Grubenbahn
34431 Marsberg
Mühlenstraße 
Telefon 02992-4366

www.kilianstollen.de 
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Bilsteinturm - Aussichtsturm, 
387 m ü. NN; 133 m ü. dem 
Stadtzentrum		
34431 Marsberg
Am Bilstein

www.marsberg.de	 	
 



Minigolf Kombianlage Filz und Miniatur

Die idyllisch im Herzen der Natur gelegene Kombianlage befindet sich direkt 
unterhalb des Rathauses; am Europa-Wanderweg „Nordsee-Bodensee“ und am 
„Diemelradweg“ Usseln-Bad Karlshafen. Für Gruppen gibt es auch Spielmöglich-
keit außerhalb der Öffnungszeiten! Das in der Nähe liegende ehemalige 
Bleichhaus, heute Café, lädt zum Verweilen ein.

Minigolf 1. Turniergerechte  
Kombi-Anlage von NRW 
(Filz-Miniatur)		
34431 Marsberg
An den Bleichen 3
Telefon 02992-908181

www.minigolf-marsberg.de 

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum zeigt nicht nur eine Sammlung von Gebrauchsgegenständen, 
sondern setzt auf eine interessante und spannende Wissensvermittlung. Ausgehend 
von der erdgeschichtlichen Entwicklung wird deutlich, wie Marsberg zu seinem 
Wohlstand kam. Mit Hilfe eines Bergbaumodells, welches in Deutschland einzig-
artig ist, wird gezeigt wie die Arbeit der Bergleute aussah. Des Weiteren wird ein 
Querschnitt der Geschichte Marsbergs gezeigt von der Frühgeschichte, über Karl 
den Großen, zu einer Schatzkammer mit vielen anderen spannenden Exponaten. 
Eine Kindererlebnisecke ist eingerichtet.
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15.00-17.00 Uhr, Sonntag 14.00-17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Heimatmuseum  
der Stadt Marsberg
Eresburgstr. 38 
34431 Marsberg-Obermarsberg 
Telefon 02992-655548

www.marsberg.de

3.

4.



Paulinenquelle mit Kaskaden

Saunalandschaft und Hallenbad

Im Jahr 1860 wurde von dem damaligen Grubendirektor Kleffner der Treffpunkt 
für Jung und Alt geschaffen.			 
Es ist nach wie vor ein beliebtes Ausflugsziel. Mit den Jahren verfiel die Anlage 
und es waren nur noch Ruinen vorhanden. 1994 begann der Verkehrsverein 
Marsberg e. V. mit der Renovierung.			 
Am 4. September 2004 wurde der 1. Bauabschnitt, die Erstellung der Kaskaden,  
eingeweiht. Im Jahr 2008 Beginn des 2. Bauabschnittes mit der Wiederher-
stellung der Brunnenanlage mit speiendem Löwenkopf.

Finnische Trockensauna, Dampfbad, Ruhezonen innen und außen, Verbindung 
mit Hallenbad, Solarium, Unterwassermassagedüsen und Wasserkanonen laden 
zum Relaxen ein. Snackbar vorhanden.

Saunalandschaft und Hallenbad
34431 Marsberg 
Jahnstr. 9-II, Hallenbad 
Telefon 02992-3078

www.marsberg.de

5.

6.

Paulinenquelle mit Kaskaden
34431 Marsberg
Am Rohrberg

www.touristik-marsberg.de	
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Skulpturen - Spaziergang
Skulpturen-Spaziergang
(Im Jahr 2001-2002 beim Stein-, Holz- u. 
Metallbildhauersymposium geschaffen)

34431 Marsberg 
Innenstadtbereich
Telefon 02992-5481

www.marsberg.de 

Giershagener Bergbauspuren

Der 18 km lange Themenweg, der durch seine landschaftliche Vielfalt beeindruckt und in 2 
Abschnitten begangen werden kann, folgt den Spuren, die Giershagener Bergleute in den 
vergangenen 1000 Jahren beim Abbau von Eisen, Kupfer, Cölestin, Marmor und Schiefer in 
der Landschaft bei Giershagen hinterlassen haben. An 36 Stationen gibt es Informationen 
über die Montangeschichte des Dorfes, aber auch über die Kulturgeschichte und die Geologie.

Giershagener Bergbauspuren
Themenrundwanderweg
Start/Ziel: Kirchplatz Giershagen
Papenstraße 45
34431 Marsberg

www.bergbauspuren.de

7.

8.

	 1. Grazile Frauenfiguren von Bruno Capeletti, Trento
	 2. Weiblicher Akt von Thilo Krause/Halle an der Saale
	 3. Raumklangkörper von Thomas G. Rath, Trier
	 4. Waschfrau an den Bleichen von Theo Sprenger, Madfeld
	 5. „Spirale des Lebens“ von Bernhard Bunk, Sandhatten
	 6. Marinedenkmal (Standardanker der Bundesmarine)
	 7. Wachsendes Holz von Ulrike Gölner, Bremen 
	 8. Erdverbundenheit und Zukunft von Michael Scholl, Limburg
	 9. Geschichtsbrunnen von Bonifatius Stirnberg, Aachen
10. „Begegnungen“ von Frank Steinhauer, Hüffelsheim und Jörg S. Jauß, Schliengen
11. „Großer Regen“ von Theodor Neuhofer, Schallstadt
12. „Fruchtbare Erde“ von Bernhard Mathäss, Neustadt.
13. Klangsäule von Siegfried Appelt, Wittenberg

Das im Hintergrund liegende liebevoll restaurierte Bleichhaus erhielt den Namen 
von der auf den Diemelwiesen (1862 - 1950) ausgeübten Wäschebleiche und wird 
seit 1988 als Café genutzt.
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© Geobasisdaten: Land NRW, Bonn, 2009.
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Obermarsberg - historische Stadt

Kloster Bredelar

Ca. 1.803 Einwohner hat das historische Zentrum. Die Stadt liegt auf dem Berg- 
kegel, auf dessen Spitze (414 m) die Stiftskirche St. Peter und Paul thront. 
Sehenswert sind die gut erhaltenen Fachwerkhäuser, der Brunnen, der Wasserturm, 
der Pranger und der Buttenturm als Reste der alten Stadtbefestigung. Ein geführ-
ter „Historischer Rundgang“ gibt einen Überblick über die Sehenswürdigkeiten.

Das 1170 gegründete Prämonstratenserinnenkloster wurde 1196 in ein Zister-
zienserkloster umgewandelt. Nach einer wechselhaften Klostergeschichte wurde 
das Gebäude ab der Säkularisation im Jahr 1804 als Eisenhütte und Gießerei ge-
nutzt. Seit dem Jahr 2000 setzt sich der „Förderverein Kloster Bredelar e. V.“ für 
die Restaurierung und neue Nutzung dieses einmaligen Baudenkmals ein. Heute 
ist es in Teilen ein Begegnungs- und Kulturzentrum mit einem außergewöhnli-
chen Ambiente, das für Veranstaltungen bis zu 400 Personen gemietet werden 
kann, auch für standesamtliche Trauungen und Hochzeiten. 
Führungen nach Anmeldung möglich.

Kloster „ehem. Kloster Bredelar/
Theodorshütte“
34431 Marsberg-Bredelar 
Sauerlandstraße 74a
Telefon 02991-962535

www.kloster-bredelar.de 

9.

10.

Obermarsberg, historische Stadt 
auf dem Berge
34431 Marsberg-Obermarsberg

www.fv-obermarsberg.de	
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Vogelpflegestation

Die Auffangstation liegt als Einzelgehöft in einem idyllischen Tal. Neben der 
Auffangstation mit einem Inforaum kann auch die einzige in NRW betriebene 
und unter Denkmalschutz stehende Peltonturbine (Kleinwasserkraftanlage) be-
sichtigt werden. Führungen nach Terminabsprache!

Vogelpflegestation für 
Greifvögel und Eulen
34431 Marsberg-Essentho 
Essenthoer Mühle 
Telefon 02992-8684

www.essenthoer-muehle.de 

Kluskapelle

In der Mitte des 12. Jhts. erbaute ehemalige Pfarrkirche der wüstgefallenen 
Siedlung Upsprunge (948 n. Chr.). Die einschiffige romanische Kirche war Ziel ei-
ner überregionalen alljährlichen Wallfahrt. Das Patronatsrecht besaßen die Herren 
von Padberg, die es 1478 dem Kloster Bredelar schenkten. Nach Zerstörung im 
30jährigen Krieg wurde sie von dem Bredelarer Abt Absalon Hauk 1682 wieder 
aufgebaut und um ein quadratisches Joch und den Chorraum erweitert. 1690 
wurde der wertvolle barocke Hochaltar von dem Giershagener Bildhauer Heinrich 
Papen, dem berühmtesten westfälischen Bildhauer der Barockzeit, geschaffen. 
1761 wurde im 7jährigen Krieg bei der Schlacht um Bredelar die Turmspitze ab-
geschossen. Bis 1801 war die Kapelle die Pfarrkirche von Giershagen.

Kluskapelle
34431 Marsberg-Giershagen
Klusweg (Friedhof Giershagen)

www.marsberg.de

11.
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Ferienregion Diemelsee

Naturerlebnis Wald Meerhof

Eingebettet zwischen steil abfallenden, bewaldeten Berghängen und sattgrü-
nen Wiesen liegt der Diemelsee mitten in dem „Naturpark Diemelsee“. Segeln, 
Surfen, Schwimmen, Baden an Naturbadestränden, Tauchen, Sportangeln, 
Wandern auf dem zertifizierten „Diemelsteig“ und der „Sauerland Waldroute“ 
laden zur Freizeitgestaltung, Erholung sowie zum Urlaub für Jedermann ein. 
Seerundfahrten mit Beköstigung, Fährschiffwandern, Elektro-, Tret- und 
Ruderbootfahren sowie Radwandern rund um den See und Mountainbiking sind 
weitere Freizeitangebote.

Mit dem „Naturerlebnis Wald“ in Marsberg-Meerhof ist ein Projekt entstan-
den, das Kinder, Jugendliche und Erwachsene spielerisch und erlebnisbetont an 
die Natur heranführt. 22 Stationen des Erlebnispfades auf 3,5 km laden den 
Besucher ein, das Ökosystem Wald zu erfahren.

Naturerlebnis Wald Meerhof
34431 Marsberg-Meerhof 
Lange Straße (Forsthaus)
Telefon 02992-8200

www.cafe-meerhof.de  
www.tourismus-marsberg.de 

13.

14.

Ferienregion Diemelsee mit seiner 
wassersportlichen Vielfalt
34431 Marsberg-Helminghausen

www.helminghausen.net	 	
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Naturweg Magerweiden

10 Stationen zeigen, wie Pflanzen u. Tiere ungestört leben können. Menschen 
erkunden Schönheit und Vielfalt der Natur.			 

Station 1: Landschaft hat Geschichte
Station 2: Vom Buchenurwald zur Kulturlandschaft
Station 3: Paradies für Neuntöter u. Dorngrasmücke
Station 4: Moderne Landwirtschaft
Station 5: Schafstall im Glockengrund
Station 6: Heu als Winterfutter für Schafe
Station 7: Besonders schutzwürdiger Kalkmagerrasen
Station 8: Orchideen und andere botanische Kostbarkeiten
Station 9: 250 Millionen Jahre alter Meeresboden
Station 10: Dorngebüsch, nicht immer willkommen

Naturweg Magerweiden
34431 Marsberg-Udorf 
Glockengrund
Telefon 02991-1599

Golfplatz Westheim

18 Loch Anlage Par 70, herrlicher gut begehbarer Platz am Ortsrand mit her-
vorragender Aussicht, dazu öffentliche „Pay and Play“ Golfanlage mit 6 Par 3 
Löchern.	 Kurzplatz für Jedermann in schöner Natur.

Golfplatz Westheim - 
Golfclub TuS Westheim
34431 Marsberg-Westheim 
Kastanienweg 16 b, Sportanlage	
Telefon: 02994-908854
Fax: 02994-908859

www.gc-westheim.de

15.

16.



Westheimer Brauwelt - Factory Outlet

Auf dem Gelände der Brauerei Westheim finden Sie das bundesweit einzige 
Factory Outlet der Designmarke RITZENHOFF. 
Entdecken Sie faszinierende Glas- und Porzellanserien zu teilweise stark reduzier-
ten Preisen. Im Markenshop der Westheimer Brauwelt präsentieren sich die viel-
fach hoch prämierten Westheimer Biere zusammen mit zahlreichen Accessoires, 
ausgesuchten Weinen und erlesenen Kaffeespezialitäten.

17.

Westheimer Brauwelt –
Die Welt des guten Geschmacks
34431 Marsberg-Westheim 
Kasseler Straße 7 (B7)		
Telefon: 02994-889-22
Fax: 02994-889-80

www.westheimer.de	 	
 

Mitwirkung von:
Stadtmarketing und 
Wirtschaftsförderung Marsberg e. V.
34431 Marsberg
Tel.: 02992-8200, Fax: 02992-1461
info@stadtmarketing-marsberg.de
www.marsberg.de

Verkehrsverein e. V. Helminghausen
www.helminghausen.net

Verkehrs- und Gewerbeverein Giershagen

Gä
st

e-
In

fo
-L

ei
ts

ys
te

m
 1

7

Herausgeber:

Verkehrsverein Marsberg e.V.

info@touristik-marsberg.de
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 Wir wünschen einen schönen Aufenthalt!
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